


Die STUDER AB07 Familie

Uber vierzig Jahre Erfahrung im Bau

von analogen Tonbandgeräten und

tiefliegende Kenntnis der Wünsche
professioneller Anwender: dieses
Kapital zahlt sich aus, wenn STUDER

eine neue professionelle Analog-
maschine konzipiert. Mit der not-
wendigen Flexibilität, uffi daraus
leicht Versionen für alle möglichen
Aufgaben in der Studiotechnik ab-
zuleiten, die sich trotz aller individu-
ellen Fähigkeiten im Kern gleichen -
so wie Verwandte in einer Familie.

Eine weitverzweigte Familie in die-
sem Fall: von der r/i'-Mono bis zur
Funf spu rmasc hi ne ati'/r" -Band (Vie r
Audiokanäle und eine Timecodespur:
das neue Format für HDTV-Ton) gibt
es kaum eine Anforderung, die un-

beantwortet bleibt.

Über die mehr als 5000 STUDER
A807 Geräte, die weltweit im Dienst
stehen und zur Zufriedenheit unse-
rer Kunden ihren Dienst tun, spre-
chen wir nicht sehr viel. So etwas
bleibt eben - in der Familie.
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A807. Robuste Präzision: das Laufwerk.

Die Forderung nach Robustheit und gleichzer
tig nach Präzision muss sich nicht widerspre-
chen. Sicher: konstruktiv muss man sich dabei
etwas einfallen lassen. Wie zum Beispiel das
verwindungssteife Alumrnium-Druckguss-Chas-

sis der STUDER A807, das die mechanische
Grundlage des präzisen Bandlaufes bildet. Die

mit engsten Toleranzen verarbeiteten Ober-
flächen für die Montage des Kopfträgers, der
Bandlaufaggregate und Motoren garantieren

deren genaueste Lage und Senkrechtstellung.

Der Antrieb: Vom Capstan . . .
Für die Genauigkeit des Bandtransports zeich-

nei der direkt antreibende Gleichstrom-Cap-
stanmotor verantwortlich. Die Tatsache, dass
er bürstenlos und Hallelement-kommutiert ist,
machen ihn zusammen mit seiner mechanischen
Konstruktion wartungsfrei. Als Messwert fÜr die

Motorgeschwindigkeit dient eine hochpräzise
magnetische Teilung, die über einen berührungs-
frei arbertenden Aufnehmer abgetastet wird; als

Referenz dient schliesslich eine quarzstabile Fre-

quenz, aus der durch geeignete Teilung ein Nor-

mal für jede Geschwindigkeit abgeleitet wird.
So kann auf jegliche mechanische Getriebe ver-

zichtet werden.

... bis zum Wickelmotor
Die Wickelmotoren sind als Dreiphasen-Asyn-

chronantriebe mit Aussenläuferrotoren konzi-
piert. So liegt die Schwungmasse aussen, und

das so entstehende Trägheitsmoment dämpft
die Bandlängsschwingungen. Angesteuert wer-
den sie aus getakteten Dreiphasenleistungs-
stufen, damit die lVlaschine härtesten Dauerbe-

trieb und hektisches Editieren ohne Uberhitzung
erträgt.
Die Wickelmotoren weisen eine magnetische
Schirmung zur Reduktion von Streufeldern auf.

lhre Anordung erlaubt den Betrieb von 1000 m
Standardband (entsprechend einem Wtckeltel-
lerdurchmesser von 300 mm).

Wichtig: konstanter Bandzug. . .

Für die Aufrechterhaltung eines gleichbleiben-

den Bandzugs in allen Betriebszuständen sorgt
ein Servosystem. Ein Mikroprozessor wird lau-

fend mit den Positionswerten der Bandzug-
waage und der Umdrehungszahl der Zählrolle
und der Wickelmotoren versorgt und ermittelt
daraus den Leistungsbedarf für die Wickelmo-
toren.

. . . durch eine pfiffige Steuerung
Bandzugwaagen arbeiten nicht nur als Mess-

wertgeber für den Bandzug, sondern dienen

auch während der Startphase als mechanisches
Filter zur Aufnahme von Bandzugschlaufen.
Durch eine besondere Raffinesse der Mikro-
prozessor-Steuerung kommt die STUDER A807
jedoch ohne eine Waage vor dem Aufwickeltel
ler aus: da sowohl Bandzug als auch die Wickel
motorgeschwindigkeiten bekannt sind, kann es

sich die Steuerung leisten, beim Start kurzzet-

tig beide Wickelmotoren in die gleiche Richtung

beschleunigen zu lassen, ohne dass eine

Schlaufe entsteht.

Ohne Einbusse an Laufwerkdynamik wurde so

ein einfacher Bandlauf konzipiert, der das Etn-

legen des Bandes in einem Zug gestattet. Ra-

sches, präzises einhändiges Bandpositionieren
mit der rechten Spule wird nicht durch das Nach-

schwingen einer Bandwaage gestört.



- Flexible Lösungen: die Audioelektronik.

Den Wrinschen aller Anwender gerecht zu wer-
den, ist angesichts der weltweit so verschie-
denen Betriebsphilosophien heute in erster
Linie eine Frage der flexiblen Grundkonzeption
in der Audioelektronik,
STUDER hat sich ber dem Entwurf der A807
zum Ziel gesetzt, möglichst alle unterschied-
lichen Betriebsanforderungen abdecken zu

können.
So gibt es Versionen mit und ohne eingebaute
VU-Meter, mit regelbaren Leitungsein- und aus-
gängen, mit zusätzlichem Mikrofoneingang -
mit Phantomspeisung -, mit eingebautem Ge-

nerator.
Als weitere Optionen sind ein Steuerinterface
für externe Rauschverminderungssysteme und
symmetrische lnsertpunkte für deren Ein-

schleifung in den Aufnahme- und Wiedergabe-
pfad erhältlich (wie DOLBY oder TELC0M). Auch
andere Geräte (2.8. Begrenzer bei Mikrofon-
betrieb) können hier eingeschlauft werden.

Von der Aufnahme. . .

Die STUDER A807 ist serienmässig mit HX-PRO

ausgerüstet. Damit wird, speziell bei niederen
Geschwindigkeiten, eine deutlich bessere Hö-

henaussteuerbarkeit erreicht.
Jede Ausführung ist mit umschaltbarer Entzer-
rung CCIR/NAB oder mit speicherbaren Ein-

stellwerten für zwei verschiedene Bandsorten
ausgerüstet.
Und was für STUDER heute selbstverständlich
ist: Die Audioelektronik ist Gruppenlaufzeit-
kompensiert. Und das hört man.

. . . bis aufs Band.
Die Aufnahme- und Wiedergabeköpfe sind in
Glasmetall-Technologie ausgefLlhrt; damit ist
längste Lebensdauer bei stabilen Audiodaten
gewährleistet.
Für die optimale Wiedergabe von Archivbändern
sind als 0ption auch Kopfträger mit Azimuth-
Einstellknopf erhältlich.

Einmessen ohne Schraubenzieher
Die vollständigen Audio-Einmesswerte inklusive
Vormagnetisierung werden alle über DAC's ein-
gestellt. Diese Technik rst Voraussetzung für
das automatische Einmessen mit dem STUDTR
SAAP-System. Die Handeinstellung erfolgt
menugeführt durch Tastendruck; alle einge-
stellten Werte können auf dem Bandzähler-
display abgelesen und kontrolliert werden.

Stabilität und Präzision als Garantie für dauerhafte Spitzendaten. lm Bild: Kopfträger mit zusätzlichem
Timecodekopf.

Jede Neujustierung kann in dem nicht-flüchti-
gen Speicher abgelegt werden und steht beim

Wiedereinschalten der Maschine sofort zur Ver-

fügung.

Timecode:
die Verkopplung von Ton und Bild
Die Zwei- und Vierkanalausführungen der STUDER

A807 sind auch mit zusätzlicher Timecode-Mit-
telspur lieferbar. Es wird nur ein einziger Time-

codekopf verwendet; die notwendrgen Offsets
kalkuliert ein TC Prozessor. Durch die hohe
Lesebandbreite des Timecodekanals kann die
Zeitinformation bereits ab 0,2facher Wieder-
gabegeschwindigkeit bis hin zu niedrigen Um-

spulgeschwindigkeiten erkannt werden.

Steuerung und lnterfaces
Heute kommt durch die stets komplexer wer-
denden Verkopplungen in einem Studio den
Peripherieschnittstellen immer grössere Be-

deutung zu. Die STUDER A807 ist serienmäs-
sig sowohl mit einer Parallelschnittstelle, an der
die einzelnen Steuer- und Rückmeldefunktionen
diskret anliegen, als auch einer seriellen Schnitt-
stelle (RS 232) ausgerüstet. Dort stehen nicht
nur alle lnformationen der Parallelschnittstelle
zur Verfügung, sondern auch weitere lnforma-
tionen über Laufwerkstatus, Zählerstand und
Fehlersituationen. Über diese serielle Schnitt-
stelle ist auch der Anschluss der Maschine an

moderne Synchronizer möglich.
Ein automatischer Messrechner kann die Ein-

messparameter über die serielle Schnittstelle
auslesen und verändern.
Timecode-Versionen ve rf L.i gen übe r eine zwe ite
serielle Schnittstelle für die Fernanzeige des
Zeitcodes sowie einer zweiten parallelen Schnitt-
stelle zum Anschluss eines eventuellen Syn-
chronizers.

Das Einmesszentrum:
multifunktionelles Tasten-
feld und Display
als Einmessinstrument
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AB07. Perf ektion im Detail.

IVlultifunktional: Das Bandzählwerk und die
Laufwerkfunktionen der STUDER AB07 Familie"

Praxisgerechte Bedienung
Gut zugängliche Tasten mit Funktionsrückmel-
dung dienen der Steuerung der Laufwerkfunk-
tionen. Eine Reihe kleinerer Tasten bedienen
Funktionen wie Geschwindigkeits und Quellen-
wahl, Autolocatorfunktionen, Einstellen des
Bandzählers und Editierfunktionen; einige von
ihnen dienen in einer Doppelfunktion auch zur
Eingabe der Parameter bei einer Einmessung.
Tei lweise könn en Tastenf u n ktionen pe r Software
umdefiniert werden.

Schneiden: ein Vergnügen
Zum Rangieren dient ein im Bedienfeld inte-
griertes Rad, mit dem das Band einfach in be-
liebiger Geschwindigkeit hin- und hergefahren
werden kann, Das Abhören kann dabei gleich
uber den eingebauten Monitorlautsprecher er-
folgen. Ein Vorkopf-Markierstempel, eine Band-
schere (beide Optionen) und eine Klebschiene
ergänzen das zweckmässige Handwerkszeug,
welches das Schneiden schnell und präzis
macht.

Ein reichhaltiges Menu
Aus dem Befehlsvorrat lassen sich auf die ein-

zelnen Tasten bis zu drei Locatorpositionen pro-

grammieren, die automatische Locatorposition
des letzten Starts, ein Locator mit der Band-

adresse 00:00, Umspulen mit herabgesetzter
Wickelgeschwindigkeit zum Erzielen besonders
stabiler Wickel für das Archivieren, Papier-
korbbetrieb, kurzzeitiges Ruckspulen während
der Wiedergabe (Backspace), und Schleifen-
f unktionen frir wiederholtes Abhören einer Stelle.

Numerische Anzeige
Das numerische Display dient nicht nur der
Anzeige der Bandposition in Echtzeit (selbsl
verständlich wird für jede Bandgeschwindigkeit
entsprechend umgerechnet), sondern erlaubt
auch eine zweite Zählebene - zum Beispiel für
die Erfassung der Länge eines Beitrags - ohne
dabei die Absolutzeit zu verändern. Die Ver-

stärkerparameter lassen sich über das Display
abfragen.

Haargenaues Bandmarkieren bei korrekter Bandführung und das präzise, winkelgetreue Bandschneiden sorgen
für einwandfreie Splice-Stellen und machen das Bandschneiden bei der A807 zum Vergnügen.

Bandgeschwindigkeiten
Standardmaschinen verfügen r.iber die Ge

schwindigkeiten 9.5 / 19 / 38 cm/sec (33/o /
7r/z/ 15 ips); HS-Typen ermöglichen, anstelle
der tiefsten Geschwindigkeit, 76cmlsec (30ips).

Ausserdem ist jede STUDER 4807 natürlich mit
Varispeed ausgertistet: mit t7 Halbtönen wird
der gesamte Bereich überlappend abgedeckt.

Versionen mit VU-Metern, eingebaut oder als
Konsolenbrücke, verfügen über Quellenwahl-
(lNPUl SYNC, REPRO) und READYTasten für
alle Audiokanäle und die TC-Spur (falls vorhan-
den). Die Leitungsein- und -ausgänge können
kalibriert oder mit Pots geregelt werden. Die
VU-Meter zeigen zusätzlich Spitzenwerte in drei
Schritten im oberen Aussteuerbereich durch
aufleuchtende LED's an.

Funktionelles Elektronikdesign mit ästhetischem Anspruch.
Gesamter Audioschaltkreis eines Kanals auf einem l\4odul zusammengefasst
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- Die ganze AB07 Familie auf einen Blick

Mono 2-Kanal, 0,75 mm

A807-1 W

A8O7-I VUK

60.116.07212 A8074,75

60.116.07213 A807-0,75 VU

60.1t6.0722L A807-2F

6O.LL6.O7222 A8O7-2/2

A807-0,75 VUK

A807-0,75 VUK HS

A807-0,75 PBO

A807-0,75 VU PBO

ilnkalifJflert. uber

Leitungsausgang kalrbnert
unkalibriert, über

Audio- & TC-Umsc

im Panelaufbau

Schnittstellen

Bei den rot gedruckten Gerätetypen handelt es sich um Vorzugstypen, die normalerweise ab Lager lieferbar sind

und die sich durch besonders günstige Preise auszeichnen.

60.tt6.o7224

60.1L6.O7225

60.r 16,07226

60.rt6.o7227

A8O7-2/2Vt

A8O7-2/2Vt

A8A7-2/2Vl

A8O7-2/2V

aoa



2-Kanal/TC

A807.2 TC VU

4-Kanal

60.Lt6.O7242 A807-4-%" VUK HS 60. r r6.0706060.r 16.07230

60.1 16.07231

60.116.07232

60.1 16.07234

60"rr6.07264

60.1 16.07265

A807-/$'%"TCHS 60.116.07259

A807 -4-vi' T CVUKHS 60.116.07261A807-2 TC VUK 60.116.07243

A807-2 TC VU HS 50.116.07245

A807-2 TC VUK HS 60.116.07246



Das umfangreiche STUDER-Fernsteuersystem.

Laufwerk-Fernbedienung Tisch-Modell
Einbau-Version

Varlspeed+ernbedienung zum Einbau in LW-T|schmodell

Einbau-Version

Einbau-Version mit LED-Anzeige

Audio-Fernbedienung für2KanäleundfC O
für 4 Kanäle uird T0 6
Zählersland A
Zählerstand und RESFT IIMER *

1,3281250.00
20.820.367.00

r.328.253.00
1.328.290.00-

1.328.280.(X).
1.328.512.00

1.328.515.00
1.328.330.00"

20.020.100.30
Fernanzeigen

Laufwerkf ernsteuerun g
in Tischgehäuse, mit Timerfunktionen, inkl. 15 m Kabel

Fernzähler
Anzeige des Timecode mit Status, inkl. 15 m Kabel

Varispeed Controller
Einbauversion

Laufwerkf ernsteuerung
Einbauversion, inkl. 15 m Kabel

9

riebsvorwahl FADER START

Locator-Funktionen
O-Locator (Zählerstand 0)

RS 232-Anschluss
Audio-Fernsteuer4nschluss

bis zu drei
Variable

für 2Kanäle
Audio-Kanalwahl für 4 Kanäle CHz/CH3/CH4
Kanal-Beiriebsart AUDI0 SYNC,/ REPRO

Vorwahl des Audio-Auf nahmestatus

aa

des aktuellen Zeitcodes
des Zeitcode-Formats FPS,/ 30 DF

o Fernsteuerbare Funktion

o Statusanzeige

1) lVit Brückenstecker anwählbar ob Funktion BACK SPACE oder LIFTER ausgeführt werden soll

Ä Bitte beachten: Die Fernzähler belegen die entsprechenden Fernsteuer4nschlüsse, Doppelbelegung nicht möglich!

. Anschlusskabel muss separat bestellt werden

* für TC-Geräte nicht geeignet

@ Diese Fernsteuerungen benötigen die Option 20.807.947.00

TC.DISPLAY

1.) BACK SPACE 1.)



A807. Betrieb in jeder Lage.
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Elegante Funktionalität: Konsolen für Mobilität und ergonomisches Arbeiten im Studio
und Unterbau-Rack.

Offensichtliche Servicef reundlichkeit -
auch "hinter der Fassade" - runden das Bild der
beeindruckenden 4807 Familie ab.

Transportabel und präsentabel:

Die A807 mit Holzseitenteilen und Traggriffen.

Selbstverständlich ist die A807 für die 19'-Rackmontage
geeignet.

l\4onitorerweiterung f ür monofones und stereofones
Abhören der Eingänge und ab Band.

Some photos show options offered at additional cost.

We reserve the right to make alterations as technical
progress may warrant.

STUDER is a registered trade mark of
STUDER REVOX AG, Regensdorf

Printed in Switzerland 10.26.0513 (Ed. 1192)

Copyright by STUDER REVOX AG, CH-8105 Regensdorf

l\4it oder ohne Panelaufbau

5T U D E Fl v,"slgrul,:zi: ln:m: tl',*l: "l-ri :i: l: I l?',:l ff ,v;rzfl s
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Technische Daten
Bestel I 

-l nformationen
0ptionen/Zubehör

l,/+'rU n iversal Tonband masch i ne
Studer AB07 MKll
1 /q" -f ime Cod e To nband maschi ne
Studer A807 TC

taulwerk Wickelmotoren:
Zwe direkt antrelbende Aussenl,ufer AC Asyachronmoiorer
rnit aktiver Dre phasen Sieuerung, g€rege ter Freq!enz
nachf Lihrung und gescha teten [lotorendstuf en.

Capstanmotor:
Bürsten oser DC [4otor mit Hal e ernent Kommut er!ng.

l{AB: für Operatonspeg€ (0VU), an 600Ohrn Last +4dBu
ntern einste lbar: -17...+12d8u

CCIR: für Vo laussteuerung {0VU+6dB)

Leitunss-Ausgänge

AusgangsDegel

über Transformator,
Que lenlmpedafz (LkHz)
Ansch Lssart:

symnetrisch, erdlr€i
< 500hm

xt-R, tEc 268-12

Laülwerkstererrng über [4ikroprozessor, iirr a e Frnktionen L]nd Funkt ons
überg:inge

.n 600ohn Last
ntern e nste lbar

+6dBtr
11...+18dBu

Bandzähler 5stel ige LED Anze ge ln StLrnden, Minlien und Sekunden bei
a len Bandgeschw ndigkeiten, ab Nu in Rirckw:iilsr chtung
m t negativem Vorze chen, betragsmassig aufwärtszah end.
Bereich: I h 59 min 59 s...29 h 59 min 59s

Ui{CAL: (UnkaL brierter Betr eb be Versionen mii VU N/letern

und Ein /A!sgangsreglern)
Nlax ma e Erhöhung der w edergabeverstärkung 10dB
fulax ma e Alsgangspege: an 600ohnr Last+24dBu

ar 200ohm Last + 22 dBrStartr€it bei Ba ndgeschwind gke t L5ips,1000m Band mt DIN Kern
oder 762rn (2500ft) Band ßrit NABSp!le
lzum Efie chen des zweifacher spezif zielten
To nhö he nschwa n kL ngsweftes) ca. 0'8 s

lnterner E nste lbere ch der Widergabe Versiarkung iirr
Operat ng Nlagretfluss von 100...1000nwb/m

Umspülzeit fir r 760 m i,4agnetband
für 1000 m i,4agnetband

<90s
<120 s

KoplhörerA!sgäng

Monitol-Lautsprecher

KLrrzsch ussfest. R >6000hm/R :2200hm
[4axirnal 5,0V

tr/ax ma 0,7w
Bremszeit aus Umspulgeschwlrdigket ca. 3 s

Entzerrunsen umschaltbar t{a8/aEs
R€duziertes Unspulen LIBRARY W ND Nlodus CCIR NAB

3,75 ips: 90/3180Is 90/3180ys
7,5 ips: 70,/-Is 50/3180Is

L5 ips: 35,/-Is 50./3180!s
30ips:17,5/-Is 17,s/'-ts

Bandspülen 11,5"./300mn
1,8" /45 mß
2,4" /60 

';i.,r't

Entzelrungs-
Zeitkonstanl€nMax. Spu endurchmesser

Min. Kerndurchmesser inks
re.his

Spu eiAdapter dBlDlil Cin6 Dreizack
Maxima e W ckelkap.z t,t mlt professione lem Nlagnetba'rd
(Banddicke 50!m) 3280fi./1000m Frequenzgang

Bändbreite 6,3 mm/Va"

Aufnahme/Wicdergabe 3 75 ps 30H2...12 kHz i2dB
30Hz...8kHz tl dB

7,5rps 30Hz...16kHz :!2dB
30Hz..12kHz tldB

15 ips 30Hz..20kHz t2 dB
50Hz. ISkHz + 1dB

30ips 40Hz. 22k\z +2dB
6ON7 2Akft +ldB

Bandgeschwindigkeiten Stardard-Veß on cm/s 38,1 19,05
ps 15 7,5
cm/s 76,2 38,1
ps 30 15

9,525
3,75

19,05
7,5

H gh Speed Version

Bandaesch$indigkeils-
Abweichüng mü.!O,2oh
Varispeed Variab e Bandgeschwind gke t ln Ha btönen (HT)

3,75iPs:+7...-1,5HT
7,5ips:+7... 7HT
L5ips:+7... 7HT
30ips:+7... -7HT

Taktspurwiedergabe

Störspannungsabstand überBandgernessen (Aufrahrne/Wiedergabe)

3,75ips40H2... 5kHz +2dB
7,ips 40H2.. l0kHz a2 dB
l5lps 40H2...12kHz :l2 dB
30 ps 50H2...I2kHz t2 dB

To öhen-Schwankungen Sp tzenwert bewertet, gemessen nach DIN 45507 bzw.lEC
Pub.386, Umgebungstemperatul 0..40'C
Nornlna Bandgeschw rdigkeiten 3,75 ps: 0,10%

1,5 ps: O,O7 %
L5 ips: 0,05%
30ips: 0,04%

CCIR Erlzerrung rach CCIR, gernessen rnit Vlagnetband AGFA
PER528, BASFLGR50 oder äqu valentem Bardtyp.

ps: 3,75 7,5 15 30
Vollspür

25A 320 324 324
57dB 61d8 62dA 64dB
4adB 51dB 52dB 54d8Bandschlupl

Leitungs-Eingänge

Eingangspegelr

Über Transformator,
Eingangs mpedanz,30Hz.. 20 kHz:
Anschlussart

sylnmetrisch, erdlrei

->7,5 
kohm

xLR, rEC 768-12

6,3 mm Splrbre te nwb/m:
unbewertet nach CClR468l
bewedet, nachCCLR463-l
bewedet, ASAÄ (LECL79)

Stereo
2,75 mm SpurbreLte nwb/rn:
unbeweftet, iach CC|R468 I

bewertet, nach CC|R468 I

beweirei, ASAA (lEC179)

2-Spur
2 mrn SprMeite nwb/nr:
unbewedet, nach CClR468 I

bewertet, rachCC|R468-l
bewelret, ASA.A (lECi79)

62dB 64dB 65dB 67dB

400 5r0 510 510
57dB 61dB 62dB 64dB
48dB 51dB s3dB 54dB
62dB 6sdB 66dB 68dB

400 510 510 5r0
56dB 60dB 61dB 63dB
47dB sodB 52dB 53dB
61dB 64dB 65dB 67dB

mar.0,1qlo

Bandrug r a len Laufwerkiunktionen gerege t, gemessen m t Tente o
meter, im Arfnahrne und Wledergabernod!s. Werkseitige
Einste lung berhorzontaler Behiebs age.

nomina i (70 Pl 0,711
e nstel bar: 0,5...1,81{

ilAB: frr 0peratlonspege (0VU)
nierr -" nslelbar

+4 dBu
30...+12dBu

CCIR: für Vo lausstelerung (0VU + 6 dB) +6dBu
ntern enstelbar -24,."+18dBu

UtlCAl-: (Unkal brieder Betr eb be Versionen rnit VU.Meterr
!nd Ein /A!sgangsreglern)

Max ma e ErhöhLng der E ngangsempird ichkeit 10dB
Maxlma zll.ssiger Eingangspeee +24dBu

Entzerrung nach NAB, gernessen rnit N,laglretband 3fi4 226
oder aqu va entem Bandtyp

ips: 3,75 7,5 15 30
Vollspur

nt€rner Einste lbereich des 0peratrng Nlagneiflusses
m t oblgen E ng.ngspege r: 100...1000nwb.h
über Transformator,Mikrofon.Eingäns€

Eingangspegel

Rauschzahl

Phantomspeisung

Aussteüerungsanzeige

synnetrisch, erdlrei

82dAu

6,3 rnm Spurbrerte nwb/m:
Linear, R[4S,30H2. 20 kHz
Eftekt vwed, ASAA bewedet,
nach DIN 45633/ EC Pub .179
Stereo
2,75 mm Spurbre te nwb/m:
L near, R[,{S, 30H2..20kHz
Effektivweri, ASA A bewertel,
rach D N 45633/ EC PUb.179
2-Spu.
2 rnm Sp!rbre ie nwb/m
L near, RMS, 30Hz... 20 kHz
Efiektivwed, ASA.A bewedet,
nach D N45633/LECP!b.179

510 1040 1040 1040
62dB 73dB 71dB 74dB

66dB 75dB 74dB 78dB

510 1040 1040 1040
58dB 69dB 67dB 70dg

63dB 73dB 71d8 TsdB

510 r040 r040 1040
56dB 68dB 66dB 69dB

61da 72dA 70dB 74dB

Eingangsimped.nz: >1,2k0hm

ohne Abs.hwdcher (ma^ 26dBu)
mitAbschwächer(max.2,6dBu/lkHz -54d8ü

0dBu,/40H2)

(Rq- 2000hm) <5 dB

(umrüstbar a!f +12 V) +4av
(VU.Vers onen)
LED Spitzerpege anzeige

VU.Meter
0vLl + 5 dB,/+ I d8,/+ 12 dB

SY C aleVersi.nen
Effektlvwert ASA A (lEC179) (D|N45633):
G e che Wede we über Band gernessen
Auinahme - Sync Wledergabe



Techrisch€ Daten des Zoitcode-Xanalsxlirrlaktor K3
{RL:6000hm1

CCIR (be Vo lausste!erung), AufnahnreW edergabe, gernessen rnit
Nlagnetband PER52B Der Zeltcode Kanal entspricht der EC.Pub ikat on 461,

DIN 45511, Te l73.75 ps./315 Hz (400 nwb/m)= 1,5 %
7,5lps/1 kHz (510 nwb/m)= 1,2 %
15 ips/1 kHz (510 nwb/m)= 1,0 %
30lps/1 kHz (510 nwb/m)= 1,0Yo

SDrrbreite/Spürlage in Bandmiite 0,38mn
B0 B t-Adresscode
lunscha lhat 24/25 /29, 97130 Bilder/ Sekunde)

1 kHz, gemessen m i tr/agnetband
3,75lps/315 Hz (400 nwb/rn)=1,0%

7,5 ips/l kHz (5i0 nwb/rn)=1,0 %
15 ips/L kHz (510 nwb/m)=1,0%
30 ps/l kHz (510 nwb/rn)<1,0%

Code-Foflnat SMPTE/EBU

IIAB Auirahme.W edergabe,
3M 226. Bandgeschwindigkeiten ip3:30-15-7,5-3,75

Magnetfluss der Zeitcod€-Spür 729 nwb.h pDt3 dB

Übersprechdämpfüng nach D N 45521, bei15 psllhHz 
=55d8

symmetdsch, erdlrei

=10k0hn(xtR) 130-x tEc04

Eingang irber Transformator
desZeitcode-Xanals Engangsifirpedanz

E ngangsbuchse

L&chdämpfung ri t 2 SpLrLöschkopf,
m t Vo lspLr-Löschkopf,

bei15 ps/IkHz:=75d8 EingangsDegel
bei15 ps/lkHz:=78d8

nomrnali 2Yss
m nrrnal:O.25Vss

Lösch- ünd Biaslrequelz bei alen Bardgeschwind gke ien: 153,60kHz

SlromYelsolgung umscha tbar LOO/L2O/|4O/ 2OO /220/240 U +1OoÄ
50.,,60H2

Neusicherung 100...l40V:T3.1sA
200...240V:T1.604

Ausgang
des Zeitcod€-Xanals

über Trarsformator,
Ausgangs mpedanz
Ausgangsstecker

symmetrisch, edlrei

= 
400hn

(xLR) 130-X lEC02

Ausgängspe8el Last >2000hm 2 Vss

Leislungsäülnahne im Si llstand:
Auinahme (2CH)
Schnelles Vor /Rückspuien:
[4ax ma e Le stongsauinahme

ca.70VA
ca.150VA
ca.180V4

300v4

übersüechdämpfung bezogen auf 510 nwb/m Bandf uss der AudiospLr,
Cod€k.nal'Aüdiokaml itr a le Komponenten des Zeitcode.Slgnals >90d8
Laulzeit-Xompensatol Koinz dente Zeitcode und ArdiospurAufze chnurg, bzw.

)Niedeqabe bei 24/25/39.97 und 30 Bildern/Sekrnde.

Zulässige. N€tzaßfall bei Erha tune des Betriebszusiandes: max.100ms Xoinridenzlehler

PalalleleSchnittstell€ zurFernsteLrerung: Laufwerkfunkt onen
Var able Bandgeschw rdigkeit

Faderstarteingang

be 38,Lcm/s (15 ips)
(wenn Larfzeitkompensator TIME C0DE DELAY UNIT
n Koinz denz Betr eb)

zsischen Codespür
und Aüdiospür

Seriell€ Schnittstelle (Rs232) zur Fernsteuerung al er Funkt onea

lJmgebungs-
Tempelalürbereich

+ 0...+ 40 0c

t32...104.F)
Luftf€üchtigkeit nicht kondensiererd 200Ä,,,9o.h
Betri€bslase von horizontalb s verilkal

Siche.heits-Standa.d gemäss IEC Ernpfehlung, Publkation 65, Schutzklasse
(Netzfilter, .schalter, -sicherung transforrnator und Spannungs
wähler gernäss Anlorderurgen der Schutzk asse I und l).

Gewicht Chass svers on ca,30 kg

Abm€ssungen l,,lassangabe n [4i llrnetern



B€dienüngsleld

Stereo-Panel (VUK Ve,sionen)

Version ohne VU-M€ter

E@H
,O, ,O,
r:ia-::ii:'::ii-j+r

Version 2

V€rsion 3

l.l-:'=l fq,"-..-'1EE

Version 6



Bestel l-l nfo rmationen

Typenbezeichnüng Bestell-l{unmer

t{ul-w6Grgäbe 1- A8O?-1 VU PBO

G0.116.07211
60"116.07012

60.116.07213
60.116.07215

60.116,07217
60.116.07221

ßo.11G.07220
60.116.07230

60.116,07233
60.116.07226

60.1L6.O7227
60.116.07236

60.11ß.o72?7
60-1t6,O7 222

60.116.07223
60.116.O7 224

60.116.07225
60,116.07231

60.116,07263
60.116,07232

60.116.07264
60.116.07234

G0.116,07265
60,116,07241

60,116.07242
60.116.07243

ßo,116.07244
60.116.07245

4801-1
a807-1VU
4807-1 VUt(
4807-1VUr( HS

4807-0.75
a807-0.75 lls
AAOT -2 F

AaoT-2
t{urwieGrdba- a8o7-0.75 PBo

a807-0,75 VU PBo
a807-2 PBo
a807-2 VU PBo

,-Spur/Stereo As07-0.75 VU
4807-0.75 VU HS

4807-0.75 VUfi
Ä807-0.75 VUK BS
aaoT-2/2
aaoT-2/2 Äs
aao1-2/2 uu
AaoT-2/2UU tl9

^ao7-2/2 
UUN

4807-2/2 VUI( HS

Time Code Versionen Aso7-2 TC
4807-2 TC VU
4807-2 TC VUX
a807-2 TC RS
a807-2 TC VU HS

a807-2 lC

Merkmale

Schnittstellen

Wichtige HinrY€ise NLrr'Wiedergabe Vers onen (A807 PBO]: ALrfn.hmee ektron k nicht nachrüstbar.
'') Auf Anfrase: Spezla pare fLlr den E fbau Ln i9" Rack.

aaaa

aaa

Standards
- Aud o E i Lnd Ausgänge entsprechen dem US Standard

E ngänge XLR weib ch, Ausqänge: XLR märn ich
Studer Standard Nlodul (Zubehor Fernsleuer!nger)
Abmessung: lEl lU (1 E rhe 1) : 190 mnr hoch x 40 6 nrm breit

- Stairdard Einmessdaten

Eitte bei Bestellrng spezilizieren:
- GerateTypenbezeichnung und Beste nrmmer

Standard E rmessurgen fur Bandsofte Typ I oder Typ 2 (s ehe T.be e)

0pt oren mrt Beiennung und BestelnLrrnmer
- Zubehör w e Konso e, FernsteuerLngen eic.

CCIR (Typl) NAB (Typ2)
irmschaltbar CCIR

Lftzerrung


